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Gegen Vorlage dieses Gutscheins erhält jeder Besucher 
der Komischen Oper Berlin bei einem beliebigen Ein-
kauf bei  Wein & Vinos gratis eine Flasche Rioja Valde-
lana  Reserva im Wert von 14,90�.  Dazu einfach diesen 
Gutschein  mitnehmen und in einem  unserer Wein–Fachge-
schäfte in Berlin einlösen.  Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Knesebeckstraße 86
10623 Berlin
Mo.–Fr. 10–20 Uhr
Sa. 10 –18 Uhr

FILIALE BERLIN  CHARLOTTENBURG

Ludol� nger Platz 1–3
13465 Berlin
Mo.–Fr. 10 –18.30 Uhr
Sa. 10 –14 Uhr

FILIALE BERLIN  FROHNAU

1490
Unser Geschenk!

 EINE FLASCHE  

RIOJA VALDELANA
RESERVA

 EINE FLASCHE  EINE FLASCHE  EINE FLASCHE  EINE FLASCHE 

Mittenwalder Str.16
10961 Berlin
Mo.–Fr. 14–20 Uhr
Sa. 10 –14 Uhr

FILIALE BERLIN  KREUZBERG

Clayallee 326
14169 Berlin
Mo.–Fr. 10–20 Uhr
Sa. 10 –18 Uhr

FILIALE BERLIN  ZEHLENDORF

Unser Geschenk!Unser Geschenk!

 
»Auch wenn ich der  
deutschen Sprache  
mächtig bin, ist es eine 
tolle Geste und  
herzliche Einladung an 
uns Türken.«
Ibrahim Ceylan

Extra

                              

Stuckaltbau und Neubauwohnungen fast überall in Berlin: für Familien, Singles und Senioren.

GEWOBAG, Bottroper Weg 2, 13507 Berlin, Fon: 030 4708-10
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Berlin zum Verlieben! Schöne Wohnungen & mehr.

Aktuelle Angebote: 

www.gewobag.de

Die kleine Dorothy wird von einem schlimmen  
Sturm in das magische Land Oz gewirbelt.  
Verzweifelt macht sie sich auf die Suche nach dem 
Zauberer von Oz, denn nur er kann sie zurück  
nach Hause bringen. Eine abenteuerliche Reise  
beginnt, auf der sie in einer pfiffigen Vogelscheuche,  
einem liebenswerten Blechmann und einem  
vermeintlich feigen Löwen treue Freunde findet … 
Der preisgekrönte Choreograph Giorgio Madia  
hat den Märchenklassiker The Wonderful 
Wizard of OZ in 32 phantastischen Bildern für das 
Staatsballett adaptiert. Entstanden ist »ein vor  
Heiterkeit und Abenteuerlust strotzendes  
Tanzstück«. Berliner Morgenpost

Staatsballett Berlin … OZ – The Wonderful Wizard
Choreographie und Inszenierung … Giorgio Madia  
Vorstellungen … 1. März  / 5. / 20. April 2012

Rauschende Ballnacht
Der Komische Oper ’Ball für Freunde und Förderer des Hauses ist kein 
Ball wie jeder andere. Seine Premiere im Februar 2009 war ein 
rauschendes Fest, das den Gästen ein unvergessliches Erlebnis bleiben 
wird. Am Samstag, 11. Februar 2012, 19:30 Uhr, laden die Komische 
Oper Berlin und ihr Förderkreis nun zum vierten Mal ihre Freunde und 
Förderer zum Komische Oper ’Ball ein! Feiern Sie mit Künstlern und 
Solisten des Hauses auf der Opernbühne einen exklusiven Abend: Ein 
Diner auf der Bühne, erlesene Speisen, Gesangseinlagen der Ensemble­
mitglieder sowie schwungvolle Tanzrhythmen des Orchesters der 
Komischen Oper Berlin versprechen ein wunderschönes und unvergess­
liches Fest. Anmeldungen von Mitgliedern des Vereins Förderkreis 
Freunde der Komischen Oper Berlin e. V. werden bevorzugt berücksichtigt. 
Informationen und Reservierungen …Irmtraud Michels
Telefon … +49.(0)30.202 60.334
E-Mail … i.michels@komische-oper-berlin.de

Großer Kostümverkauf
Echte Unikate für Opernliebhaber sind im Angebot – aber auch 
Karnevalisten kommen bei der Suche nach dem perfekten Kostüm auf 
ihre Kosten. Die Komische Oper Berlin räumt nämlich ihren reichen  
Fundus aus und verkauft eine Fülle von Kostümen, Masken und 
Accessoires aus abgespielten Inszenierungen, um für die kommenden 
großen Produktionen Platz zu schaffen. Kleider, Röcke, Hosen,  
Jacken, Mäntel, Hüte – von historischen Kostümen bis zu Phantasie­
kreationen aus legendären Produktionen wie La Traviata, Falstaff, 
Macbeth und Die rote Zora reicht die Auswahl! 
Kostümverkauf … Samstag, 4. Februar 2012,  
10:00 und 16:00 Uhr, Foyer

erste Mal besucht. Das Gebäude ist von au­
ßen eher nüchtern und nicht so einladend. 
Umso schöner ist dann die Überraschung, 
wenn man reingeht. Da sieht es ja aus wie 
aus Zuckerguss. // Selçuk Dizman … Ich 
war auch erst kürzlich das erste Mal in der 
Komischen Oper Berlin und ich muss sa­
gen: Der Saal ist wunderschön. Der Kron­
leuchter ist mir als erstes aufgefallen und ich 
habe mich gefragt, ob der in mein Wohn­
zimmer passt (lacht). Positiv überrascht hat 
mich, dass das Publikum so gemischt war, 
nicht nur altersmäßig, sondern auch bunt 
und locker gekleidet.

Wie hat Ihnen Ihr Opernbesuch bei uns am Haus 
gefallen? // Ibrahim Ceylan … Die Musik, 
die Darsteller, alles ist live – das ist einfach 
toll. Und dann wird alles mit so viel Herz 
und Hingabe gespielt … // Selçuk Diz­
man … Dass die Stücke so modern insze­
niert worden sind, hat mir gut gefallen, 
keine verstaubte Oper, wie man es sonst 
kennt. Besonders Carmen hat die Vorstel­
lungen von langweiliger, langatmiger Oper 
positiv über den Haufen geworfen. Auch 
Rigoletto hat mich positiv berührt. Mehr 
davon!

Türkische Übertitel und  
zeitgemäßes Musiktheater:  
Der Mix kommt an.

»Hier ist Oper 
nicht verstaubt!«

Interview: Mustafa Akça und Oliver Brandt

Seit dieser Spielzeit hat sich die Komische 
Oper Berlin auf die Fahnen geschrieben, 
verstärkt Bürgerinnen und Bürger mit tür­
kischen Wurzeln anzusprechen. Unter dem 
Motto »Türkisch. Oper kann das!« sollen 
verschiedenste Aktionen türkischstämmiges 
Publikum für zeitgemäßes Musiktheater 
begeistern. Dazu gehört, dass der Text der 
Stücke während der Vorstellung von nun 
an nicht mehr nur auf Deutsch, Englisch 
und Französisch, sondern auch auf Türkisch 
auf den Displays der deutschlandweit ein­
zigartigen Übersetzungsanlage mitzuverfol­
gen ist. Im Gespräch mit Ibrahim Ceylan 
(55, Geschäftsmann) und Selçuk Dizman 
(37, Filmemacher) haben wir nachgefragt, 
wie dieses Angebot ankommt.

Wann waren Sie das erste Mal in der Komischen 
Oper Berlin? // Ibrahim Ceylan … In der 
Oper war ich öfter, aber die Komische 
Oper Berlin habe ich in dieser Spielzeit das 

Was halten Sie von der Idee, dass die Texte ins 
Türkische übersetzt wurden? // Selçuk Diz­
man … Ich kann den Text natürlich auch 
auf Deutsch mitlesen. Aber es ist eine schöne 
Geste, wie ich finde. Die Texte sind gut 
übersetzt und der Inhalt sehr gut wiederge­
geben. Wie es scheint, hat auch die Hochkul­
tur wahrgenommen, dass es uns gibt. Vielen 
Dank dafür! // Ibrahim Ceylan … Auch 
wenn ich der deutschen Sprache mächtig 
bin, ist es ein zukunftsweisendes Zeichen 
und eine herzliche Einladung an uns Türken. 

Wie beurteilen Sie die Bedienung der Überset-
zungsanlage? // Ibrahim Ceylan … Wenn 

man eine Weile am Display rumklickt, er­
klärt sich die Anlage von selbst. Es gibt ja 
auch nur eine Stelle, die man antippen 
kann. Schön wäre es, wenn die Schrift ein 
wenig größer wäre. // Selçuk Dizman … 
Die Übersetzungsanlage ist gut und logisch. 
Es bedarf keiner Erklärung zur Bedienung. 
Zwischendurch habe ich aus Interesse zwi­
schen Deutsch und Türkisch gewechselt. 
Das geht ja sehr leicht, und das verführt 
dazu, immer mal zu vergleichen.

Planen Sie einen neuen Opernbesuch? // 
Selçuk Dizman … Unbedingt! // Ibrahim 
Ceylan … Ja, als nächstes werde ich mir 
Carmen ansehen.

gefördert von …

Filmemacher Selçuk Dizman war 
nach seinem ersten Besuch in der 
Komischen Oper Berlin »positiv 
überrascht« – und das nicht nur 
von den türkischen Übersetzungen.

Seit 2009 kooperieren die Komische Oper Berlin und die Berliner Woh­
nungsbaugesellschaft GEWOBAG, um jungen Menschen die Kunstform 
Oper nahezubringen. Für die Oberschulklassen 7 – 10 wird es diesmal 
besonders spannend, denn sie können sich für das Projekt mit einem 
kreativen Beitrag bewerben. Ein mit dem Handy gedrehter Kurzfilm, eine 
Collage, ein Gedicht – der Phantasie sind (fast) keine Grenzen gesetzt! 

Bewerbungsschluss ist der 29. Februar 2012. Der Gewinnerklasse 
winkt die Teilnahme am Projekt »Abenteuer Oper!«, das individuell auf 
die Wünsche der Klasse zugeschnitten wird: Über mehrere Wochen hin­
weg erleben Schüler, wie ein Opernhaus funktioniert. Sie lernen die Be­
rufe vor und hinter den Kulissen kennen und besuchen kostenlos eine 
Aufführung.
Weitere Informationen … www.gewobag.de und  
www.komische-oper-berlin.de/partner/kulturellebildung/abenteueroper
Telefon … +49.(0)30.202 60.375
E-Mail … a.ostrop@komische-oper-berlin.de

Kreativwettbewerb  
für Schulklassen

Extra



16 
komisch // Februar – März 2012
Zeitung der Komischen Oper Berlin Spielplan und Service

Kostenlose Einführungen im Foyer … immer  
30 Minuten (Oper) bzw. 45 Minuten (Sinfonie
konzerte & Ballett) vor Vorstellungsbeginn. An  
Premierenabenden und vor Kindervorstellungen 
finden keine Einführungen statt. 

* anschließend Publikumsgespräch 
** Empfohlen ab 6 Jahren 
*** Empfohlen ab 16 Jahren 
*** Empfohlen ab 18 Jahren 
Änderungen vorbehalten

Impressum … 
Herausgeber … Stiftung Oper in Berlin
Komische Oper Berlin, Behrenstraße 55 – 57, 10117 Berlin, 
Tel. +49.(0)30.20 260.0, Fax +49.(0)30.20 260.405 
E-Mail … info@komische-oper-berlin.de 
Intendant … Andreas Homoki 
Redaktion … Jens Breder, Werner Hintze (verantw.);  
Bettina Auer, Bettina Ehrlich, Ingo Gerlach, Christin 
Hagemann, Irmtraud Michels, Anne-Kathrin Ostrop, Markus 
Tatzig, Verena Thole
Redaktionelle Mitarbeit … Franziska Krätzer, Cordula  
Reski-Henningfeldt
Gestaltung … usus.kommunikation, Berlin
Druck … Druckhaus Spandau,  
Brunsbütteler Damm 156 – 172, 13581 Berlin
Fotos … Wolfgang Silveri (Der Freischütz/Titel; Mikropolis), 
Monika Rittershaus (La Bohème; Kiss me, Kate; Robin 
Hood; Die Liebe zu drei Orangen, Sweeney Todd), Barbara 
Braun/drama-berlin.de (Andreas Homoki), Iko Freese/ 
drama-berlin.de (Im Weißen Rößl; Die Schneekönigin;  
Patrick Lange), Ernst Fesseler (Kristiina Poska), Aurelio 
Schrey (Workshop für Kinder), Sheila Rock (Barbara Hend-
ricks), Hanns Joosten (Kronleuchter), Enrico Nawrath  
(OZ – The Wonderful Wizard), privat (Ibrahim Ceylan;  
Selçuk Dizman)

Service
Karten
Tel. +49.(0)30.47 99 74 00
Fax +49.(0)30.47 99 74 90
Montag bis Samstag … 9:00 – 20:00 Uhr 
Sonntag und Feiertage … 14:00 – 20:00 Uhr
www.komische-oper-berlin.de
E-Mail … karten@komische-oper-berlin.de
Opernkasse

Unter den Linden 41, 10117 Berlin
Montag bis Samstag … 11:00 – 19:00 Uhr 
Sonntag und Feiertage … 13:00 – 16:00 Uhr
Förderkreis

Tel. +49.(0)30.20 260.334/.239
Fax +49.(0)30.20 260.366
E-Mail … foerderkreis@komische-oper-berlin.de

Do	01.	19:30	 Staatsballett Berlin … OZ – The 
			   Wonderful Wizard
Fr	 02.	16:00	 Führung
		  19:30	 La Bohème
Sa	 03.	 16:00	 Führung
		  19:30	 Die Liebe zu drei Orangen
So	 04.	 12:00	 Einführungsmatinee … Das 
			   bronzene Pferd
		  16:00	 Führung Spezial ’Maske
		  19:00	 Der Freischütz*** / *
Do	08.	20:00	 La Bohème
Fr	 09.	16:00	 Führung
		  19:30	 Der Freischütz***
Sa	 10.	 16:00	 Führung
		  19:30	 Die sieben Todsünden
So	 11.	 19:00	 Premiere … Das bronzene Pferd
Mi	 14.	19:30	 Wiederaufnahme … Kiss me, Kate
Fr	 16.	20:00	 Sinfoniekonzert mit Sir Neville 
			   Marriner
Sa	 17.	 16:00	 Führung Spezial ’Kostüm
		  19:30	 La Bohème
So	 18.	 16:00	 Führung
		  19:00	 Die Liebe zu drei Orangen
Di	 20.	19:30	 Das bronzene Pferd
Fr	 23.	16:00	 Führung
		  19:30	 Kiss me, Kate
Sa	 24.	 16:00	 Führung
		  19:30	 Kiss me, Kate 
So	 25.	 18:00	 Wiederaufnahme … Der 
			   Rosenkavalier
Mo	26.	19:30	 Das bronzene Pferd
Mi	 28.	11:00	 Konzert für Kinder
		  19:30	 Wiederaufnahme … Hoffmanns 
			   Erzählungen
Do	29.	16:00	 Führung Spezial ’Requisite
Do	29.	19:30	 Der Freischütz***
		  20:00	 K. O. 14 (im UNI.T)
Fr	 30.	18:00	 Der Rosenkavalier
		  20:00	 K. O. 14 (im UNI.T)
Sa	 31.	 16:00	 Führung
		  19:30	 Kiss me, Kate
		  20:00	 K. O. 14 (im UNI.T)

März
So	 01.	 11:00	 Kammerkonzert 
		  16:00	 Führung Spezial ’Maske
		  19:00	 Kiss me, Kate
Di	 03.	19:30	 Hoffmanns Erzählungen
Mi	 04.	19:30	 Der Freischütz***
Do	05.	19:30	 Staatsballett Berlin … OZ – The 
			   Wonderful Wizard
Fr	 06.	 20:00	 Sinfoniekonzert mit Patrick Lange
Sa	 07.	 16:00	 Führung
		  19:30	 Das bronzene Pferd
So	 08.	 18:00	 Der Rosenkavalier
Mo	09.	 19:00	 Die Liebe zu drei Orangen
Mi	 11.	19:30	 Wiederaufnahme … Die 
			   Entführung aus dem Serail ****
Do	12.	19:30	 Kiss me, Kate
Fr	 13.	16:00	 Führung
		  19:30	 Kiss me, Kate
Sa	 14.	 16:00	 Führung 
		  19:30	 Hoffmanns Erzählungen
So	 15.	 18:00	 Der Rosenkavalier
Mi	 18.	19:30	 Wiederaufnahme … Die 
			   Entführung aus dem Serail ****
Fr	 20.	19:30	 Staatsballett Berlin … OZ – The 
			   Wonderful Wizard
Sa	 21.	 16:00	 Führung
		  19:30	 Kiss me, Kate
So	 22.	 11:00	 Konzert für Kinder
		  16:00	 Führung Spezial ’Kostüm 
		  19:00	 Wiederaufnahme … Salome 
Mo	23.	20:00	 Kammerkonzert
Fr	 27.	16:00	 Führung Spezial ’Bühnenbild
		  19:30	 Das bronzene Pferd
Sa	 28.	 16:00	 Führung
		  19:00	 4. Lange Nacht der Opern und
			   Theater 
So	 29	 12:00	 Einführungsmatinee … Xerxes 
		  16:00	 Führung
		  19:00	 Salome
Mo	30.	19:30	 Hoffmanns Erzählungen
		  23:00	 Nachtkonzert

April

Die Liebe zu drei Orangen … 
Mit einem »Rezept zum Totlachen« 
Freikarten gewinnen!
Der König ist verzweifelt: Sein Sohn, der einmal die Herrschaft über 
sein Reich übernehmen soll, ist unheilbar melancholisch. Der Prinz 
wird sterben, wenn es dem König nicht gelingt, ihn zum Lachen  
zu bringen. Die letzte Hoffnung ist der Spaßmacher Truffaldino. Doch 
auch er hat anfänglich Schwierigkeiten, den Prinzen zu erheitern.  
Bis er mit der bösen Fee Fata Morgana in ein Handgemenge gerät, 
diese auf einer Orangenschale ausrutscht, und der Prinz über  
dieses Missgeschick bis zur Erschöpfung lachen muss … 

Andreas Homokis farbenprächtige Inszenierung Die Liebe zu drei 
Orangen steht nun wieder auf dem Spielplan. Wir verlosen für die 
Wiederaufnahme-Vorstellung am Mittwoch, 15. Februar, um 19:00 
Uhr 5 × 2 Karten, wenn Sie uns mit einer Geschichte erheitern,  
wann Sie sich vor Lachen biegen müssen. Dabei spielt es keine Rolle, 
ob es sich um ein schadenfrohes Lachen oder lautes Lachen über  
sich selbst handelt. Eine Jury aus notorischen Melancholikern wird  
ihre »Rezepte zum Totlachen« auf Zuverlässigkeit prüfen und die  
lustigsten mit einem ebenso witzigen Opernbesuch belohnen. 

Senden Sie Ihre E-Mail mit dem Betreff »Ein Rezept zum Totlachen« bis zum  
10. Februar 2012 an f.kraetzer@komische-oper-berlin.de

Sergej S. Prokofjew … Die Liebe zu drei Orangen
Musikalische Leitung … Dirk Kaftan // Inszenierung … Andreas Homoki
Vorstellungen … 15. / 19. Februar / 3. /18. März /9. April /5./12./26. Mai 2012

 
Fr	 03.	20:00	 Sinfoniekonzert mit Patrick Lange
Sa	 04.	 10:00	 Kostümverkauf
		  16:00	 Führung Spezial ’Maske
		  19:30	 Der Freischütz***
So	 05.	 16:00	 Wiederaufnahme … Robin Hood**
Mo	06.	11:00	 Robin Hood**
Di	 07.	19:30	 Der Freischütz***
Mi	 08.	19:30	 Wiederaufnahme … La Bohème
Fr	 10.	20:00	 Gastspiel … Jazz – Lyrik – Prosa
Sa	 11.	 19:30	 Komische Oper ’Ball
So	 12.	 19:00	 Premiere … Die sieben Todsünden
Di	 14.	19:30	 La Traviata
Komische Oper ’Kinderfestival
Mi	 15.	 19:00	 Wiederaufnahme … Die Liebe zu 
			   drei Orangen
Do	 16.	 11:00	 Robin Hood**
		  19:00	 La Bohème
Fr	 17.	 11:00	 Mikropolis**
		  19:00	 Die Schneekönigin**
Sa	 18.	 11:00	 Robin Hood**
		  19:00	 Mikropolis**
So	 19.	 11:00	 Die Schneekönigin**
		   19:00	 Die Liebe zu drei Orangen
Di	 21.	19:30	 Der Freischütz***
Mi	 22.	19:30	 Die sieben Todsünden
Do	23.	11:00	 Robin Hood**
Fr	 24.	16:00	 Führung Spezial ’Bühnenbild
		   19:30	 Der Freischütz*** 
Sa	 25.	 16:00	 Führung
		  19:30	 La Bohème
So	 26.	 12:00	 Die Schneekönigin**
		  19:00	 Förderkreiskonzert
Mo	27.	20:00	 Kammerkonzert

Spielplan
Februar


